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... unbeschreibliche weiten

Jagen Sie mit uns auf Ihren Elch in Alaska. Welcher Jäger 
träumt nicht einmal davon, in den unbeschreiblichen Weiten 
Alaskas die pure Jagd zu erleben. Genießen Sie die traumhafte 
Natur und begeben sich auf die Fährte eines starken Elchbul-
lens. Ihr Traum kann mit uns in Alaska Wirklichkeit werden…

Im südlichen Mittelteil des US-Bundesstaates liegen die Berge 
der Alaskakette, zu der auch der Mount McKinley – mit 6.194m 
der höchste Berg dieser Kette und Nordamerikas - gehört. 
Im arktischen Norden erhebt sich die Brookskette, die bis zu 
2.749m hoch aufragt. Im Südwesten ragen die Wrangell Moun-
tains mit dem Mount Blackburn bis zu 4.996m, die Waxell-
Barkley Ridge bis 3.261m und die an Kanada grenzenden Saint 
Elias Mountains mit dem in Alaska liegenden Mount Saint Elias 
bis 5.489m hoch auf. Im äußersten Südosten liegt der Alas-
ka „Panhandle“ („Pfannengriff“), ein schmaler Streifen ent-
lang der Pazifikküste, westlich der kanadischen Provinz Briti-
sh-Columbia, dessen Orte größtenteils nur per Schiff/Flugzeug 
zu erreichen sind. Dort ist auch die Hauptstadt Juneau. Die 
restlichen Gebiete Alaskas kennzeichnen sich teils durch sehr 
dicht bewaldete Hügelländer und zahllose Fjorde an der Küste. 

Alaska besteht aus drei landschaftlichen Großräumen: der Ge-
birgskette entlang der gesamten südlichen Pazifikküste, der 
Yukon-Niederung mit ihrem Berg- und Hügelland sowie der 
Küstenebene am Nordpolarmeer. Das Gebirgssystem entlang 
der Pazifikküste ist geologisch instabil, gelegentlich brechen 
Vulkane und Erdbeben aus. Die Südseite ist stark vergletschert: 
Der „Malaspina“ im Südosten Alaskas nahe der Küste am Golf 
von Alaska ist mit 4.275 km² der größte außerpolare Gebirgs-
gletscher der Erde. An seiner dicksten Stelle weist der etwa 
100 km lange und bis 65 km breite Gletscher eine Mächtigkeit 
von mehr als 600m auf. Zum mittleren Teil des Bundesstaa-
tes gehören die Niederungen des Yukon und des Kuskokwim 
River. Die Küstenebene im Norden fällt von der Brookskette 
allmählich zum Nordpolarmeer ab. Auf dem Gebiet von Alas-
ka befinden sich tausende Seen, die größten davon (Becharof, 
Iliamna, Naknek und Ugashik) liegen auf der Alaska-Halbinsel 
bzw. am Übergang des Festlands zu dieser Halbinsel.
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klima 

Die Elche in Alaska werden sehr stark. Seit 
1983 liegt der Durchschnitt der erlegten Elche 
konstant über 60 Inch. Der aktuell drittstärkste 
Elch der Welt wurde von einem österreichischen 
Jagdgast im Jahr 2006 erlegt. Ein Elchbulle in 
Alaska kann ein Gewicht von 800 Kilogramm er-
reichen bei einer Widerristhöhe von bis zu 2,20 
m. Generell sind Elche ziemlich standorttreu 
und bewegen sich saisonal bedingt auf einem 
Gebiet zwischen 200 bis 1500 Hektar. Tiere mit 
Kälbern ziehen gemeinsam durch die Weiten 
Alaskas, wobei die Bullen absolute Einzelgän-

ger sind. Lediglich zur Brunft im September/
Oktober ziehen die Elche zu den Brunftplätzen. 

Zu den klimatischen Bedingungen in Alaska 
kann man folgendes sagen: Im August liegen 
die Temperaturen bei 5 - 18 Grad.  Im Septem-
ber sinken die Temperaturen, das Laub verfärbt 
sich. Es gibt die ersten Nachtfröste, doch kann 
es tagsüber noch recht warm werden. Im Okto-
ber liegen die Tagestemperaturen bei - 10 bis + 
5 Grad. Durch den Wind scheint es noch kälter 
zu sein. Ab Ende Oktober liegt meist Schnee. 
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outfitter
Jagen Sie mit unserem Outfitter, der gebürtiger Alaskaner ist, in den exklusiv gepachteten Konzessionen der Familie. Die 
Familie lebt ausschließlich von dem, was ihnen das Land beschert und sie haben ein enormes nachhaltiges Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber der Natur! Es wird nur auf alte und reife Trophäen gejagt und das mit sehr guten Ergebnis-
sen in den vergangenen Jahren. Unserem Outfitter steht ein kompetentes Team sehr erfahrener Guides zu Seite, mit denen 
er seine Jagdgäste in allen Bereichen seiner Reviere jagen lässt. Die Guides sind im Umgang mit Jagdgästen sehr vertraut 
und immer bemüht, allen Wünschen und Erwartungen im Sinne des Jagderfolgs gerecht zu werden. 

Alle Guides sind Einheimische und kennen die Reviere schon von Kindesbeinen an. Für die Logistik nutzt er mehrere Flug-
zeuge:  Mit einem der Wasserflugzeuge können Sie fast jeden noch so weit entlegenen Winkel erreichen – so werden die 
Jagdgäste in die Außencamps ausgeflogen. Alle Camps bzw. Jagdführer sind mit Funk ausgestattet. Sofern nicht anders 
vereinbart werden alle Jäger 1:1 geführt. Es ist eine sportlich faire Jagd, bei der die strengen Jagdgesetze und Regularien 
der alaskanischen Behörden strikt befolgt und respektiert werden. So ist es gesetzliche Vorschrift, dass am Tag der An-
kunft im Basis Camp unter keinen Umständen noch gejagt werden darf. Nutzen Sie die Zeit am Anreisetag, sich mit den 
Umständen und der Umgebung vertraut zu machen. Sie haben reichlich Gelegenheit, Ihre Ausrüstung in Ihren Rucksack 
umzupacken und sich auf die kommenden Jagdtage vorzubereiten. Sie werden gegen Nachmittag vom Base Camp in das 
für Sie und Ihren Guide vorgesehene Außencamp geflogen und beginnen die Jagd dann am folgenden Tag.
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jagdgebiete
Jagen Sie mit unserem Outfitter auf Ihren Elchschaufler in einem der begehrtesten Jagdgebiete, im südlichen Teil des 
Nowtitna National Wildlife Refuge direkt am Yukon River. Unser Outfitter hat in diesem Gebiet 18 Jahre gelebt und zahl-
reiche Gäste auf Elchbullen geführt. Niemand kennt dieses Gebiet besser als er.

Das Jagdgebiet liegt mitten in der Wildnis, sodass ein zweistündiger Flug zum Camp unumgänglich ist. Dann erreichen 
Sie die Trapperhütte, die in einer außergewöhnlichen und reizvollen Umgebung liegt. Von nun an beginnt Ihr Abenteuer 
Alaska fernab jeglicher Zivilisation und Stress. In den unzähligen Flüssen und Seen tummeln sich zahlreiche Fische 
(Hechte, Äschen, Kabeljau, Felchen etc.), die nebenbei geangelt werden um die tägliche Speisekarte etwas aufzubessern. 
Frischeren Fisch bekommen Sie nirgendwo anders. Ihnen steht ein Jagdgebiet mit rund 1.000.000 Hektar Fläche zur 
Verfügung, welches rund 200 Meilen entlang des Yukon Rivers verläuft. Unser Outfitter ist der einzige, der die Erlaubnis 
besitzt, Jagdgäste in dieser Konzession zu führen. Alle Kanus sind motorisiert und die Flycamps portabel, sodass man 
sich auf die verschiedenen jagdlichen Gegebenheiten flexibel einstellen kann. Eine gewisse Ausdauer und Fitness sollten 
beim Jäger vorhanden sein, damit die Jagd erfolgreich verläuft. 
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trapperhütte & zelt

... camp & köstlichkeiten
Während Ihres Aufenthaltes wohnen Sie normalerweise am ersten und letzten Tag im Basislager (es 
besteht auch die Möglichkeit während der gesamten Jagd vom Basislager aus zu jagen). Das Basisla-
ger ist einfach, aber gut und sauber. Es steht für Sie ein Bett bereit, in dem Sie sich für die kommenden 
Tage ausruhen können, bevor es am kommenden Tag ins Flycamp geht. Im Jagdgebiet schlagen Sie Ihr 
Flycamp auf, welches aus kleinen Zelten besteht und bei Bedarf flexibel an anderen Orten aufgestellt 
werden kann. Allzu großen Komfort dürfen Sie von der Isomatte und dem Schlafsack natürlich nicht 
erwarten. 

Dafür ist die Verpflegung ausreichend und sehr gut. Zum Frühstück und Abendessen werden Ihnen 
warme Speisen wie Fleisch, Fisch, Gemüse, Nudeln und Reis zubereitet. Alles ist sehr nahrhaft, da 
man am Tage während der Jagd einige Meilen zurücklegt und viele Kalorien verbraucht werden. Mit-
tags zum Lunch gibt es Sandwiches, Müsli- und Schokoriegel. Gegen 06:30 Uhr stehen Sie auf und 
bereiten sich in Ruhe auf den Jagdtag vor. Der Guide sorgt in dieser Zeit für das Frühstück. Anschlie-
ßend beginnt die Jagd mit dem Kanu, sobald das Tageslicht angebrochen ist. Normalerweise kommen 
Sie am späten Vormittag zum Flycamp für eine kurze Siesta und Mittagsessen zurück. Gegen 15 Uhr 
beginnen Sie die Nachmittagspirsch. Zwischen 19 und 21:30 Uhr sind Sie zurück im Flycamp und es-
sen zu Abend.
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Details & Kosten

Angebot • elchjagd (5. bis 14. September 2024)
• 12 bis 14 Reisetage
• Circa 10 Jagdtage
• Organisation Einzeljagd
• Alle Transporte im Jagdgebiet

• Unterkunft und Verpflegung im Camp
• Pirschführung
• Campausrüstung
• Vorpräparation Trophäe

25.000.- US$
• Abschuss eines Elches, egal wie stark

TAGS (Änderungen im Februar 2024 geplant)
• Non Resident License	 630.- US$
• Elch				    500.- US$
• Braunbär/Grizzly		  650.- US$
• Dallschaf			   550.- US$
• Karibu			   425.- US$
• Vielfraß			   250.- US$
• Wolf				      50.- US$

Bei allen Wildarten gilt:  
Angeschweisst gilt als erlegt!

Nebenkosten
• nichtjagende Begleitung 5.000.- US$ 
• Flug bis Fairbanks
• Charterflug h/z, circa	2.500.- US$
• Bearbeitungsspesen	     250.- US$
• Waffeneinfuhrgenehmigung
• Trophäentransport
• Abschussgebühren, Lizenzen
• Trinkgelder

Es gelten die AGB der Firma K&K Premium Jagd GmbH. 
Preis- und Programmänderungen vorbehalten. Wir empfeh-
len den Abschluss einer Reiserücktrittskosttenversicherung.

Anchorage

Fairbanks

Nowitna National
Wildlife Refuge

 Deutschland im Größenvergleich
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